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EINFÜHRUNG IN DIE REIHE


Die Geschichte der Magie reicht bis an den Anbeginn der Zeit zurück und erstreckt sich über die ganze Welt. Magie hat in jeder Kultur, in jedem Zeitalter, an jedem Ort
  und wahrscheinlich in jedem Herzen ihren festen Platz.

Diese E-Book-Reihe enthüllt die Welt der Magie und lüftet ihre Geheimnisse. Dafür gehen wir Jahrtausende zurück, reisen in die entlegensten Winkel der Welt und bis hoch zu
  den Sternen. Wir erforschen das Erdinnere, entschlüsseln geheimnisvolle Sprachen. Wir begegnen einigen der schillerndsten Persönlichkeiten der Geschichte, erfahren mehr über seltsame
  Ereignisse und die Wahrheit hinter den Legenden. Wir werden sehen, wie durch die Suche nach Magie die Grundlagen der Wissenschaft gelegt wurden.

Diese Reihe, die sich an den Inhalten des Lehrplans von Hogwarts orientiert, veranschaulicht, wie diese lange und bewegte Vergangenheit die fiktive Welt von Harry Potter geprägt hat.

Ausgangspunkt für diese E-Books war die Ausstellung Harry Potter: A History of Magic, die im Oktober 2017 in der British Library eröffnet wurde – zwanzig Jahre, nachdem Harry
  Potter und der Stein der Weisen zum ersten Mal in Großbritannien veröffentlicht worden war. Für die Ausstellung durchsuchten die Kuratoren über ein Jahr lang die 150 Millionen
  Objekte im Besitz der British Library, um die magischsten darunter zu finden. Anschließend machten sie sich auf die Suche nach speziellen Artefakten, die von anderen bedeutenden Institutionen
  ausgeliehen werden konnten. Im Oktober 2018 übernahm die New-York Historical Society die Ausstellung der British Library und fügte Bücher und Artefakte aus ihrer eigenen Sammlung
  sowie andere faszinierende Leihgaben hinzu.

Diese aus vier E-Books bestehende Reihe beinhaltet irdische Wunder aus beiden Ausstellungen und ergründet J.K. Rowlings magische Erfindungen sowie deren kulturelle und historische
  Ursprünge. Zusätzlich erzählen außergewöhnliche Begebenheiten aus der Geschichte der Magie von den Verbindungen zwischen der magischen Welt und unserer eigenen.
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ZAUBERTRÄNKE


»Da es bei mir nur wenig albernes Zauberstabgefuchtel gibt, werden viele von Ihnen kaum glauben, dass es sich um Zauberei handelt. Ich erwarte nicht, dass Sie
    wirklich die Schönheit des leise brodelnden Kessels mit seinen schimmernden Dämpfen zu sehen lernen, die zarte Macht der Flüssigkeiten, die durch die menschlichen Venen kriechen,
    den Kopf verhexen und die Sinne betören … Ich kann Sie lehren, wie man Ruhm in Flaschen füllt, Ansehen zusammenbraut, sogar den Tod verkorkt – sofern Sie kein großer
    Haufen Dummköpfe sind, wie ich sie sonst immer in der Klasse habe.«

Harry Potter und der Stein der Weisen



Wir alle wissen, dass Harry mit ein klein wenig Hilfe des Halbblutprinzen plötzlich ein Talent für das Brauen von Zaubertränken entwickelte. Dies ist ein
  fiktives Beispiel für die Weitergabe von Wissen zu mystischen Gebräuen, wie sie über Jahrhunderte hinweg geschah. Zaubertränke werden schon seit Jahrtausenden gebraut –
  man stelle sich geheimnisvolle Zutaten in brodelnden Kesseln vor, aus denen Medizin, Drogen und Gifte zubereitet wurden.

Alchemisten versuchten sich neben der Erschaffung des legendären Steins der Weisen, der angeblich unedles Metall in Gold verwandeln konnte und der Schlüssel zu ewigem Leben war,
  häufig auch im Brauen von Zaubertränken. Zaubertränke können sogar für die Heraufbeschwörung verschiedener Wetterereignisse gebraut werden. Die Verwendung von
  Zaubertränken war in der Gesellschaft wohletabliert, dies belegen die im Laufe der Geschichte überlieferten Medizinbücher, die ihren Einsatz befürworteten.

Die Apotheken des Mittelalters trugen viel zur Entwicklung der Heilkunde bei. Diese Kunst findet sich in gewissem Maße noch in den heutigen Apotheken. Wenn man Snape lauschte, konnten
  einem Zaubertränke schnell unheimlich vorkommen (klar, es ist schließlich Snape), aber sie sind auch ein äußerst faszinierendes Fachgebiet.
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TEIL 1: VON APOTHEKEN UND KESSELN


Danach schauten sie in der Apotheke vorbei. Hier stank es zwar fürchterlich nach einer Mischung aus faulen Eiern und verrottetem Kohl, doch es gab viele interessante
    Dinge zu sehen. Auf dem Boden standen Fässer, die mit einer Art Schleim gefüllt waren; die Regale an den Wänden waren vollgestellt mit Gläsern, die Kräuter, getrocknete
    Wurzeln und hellfarbene Pulver enthielten; von der Decke hingen Federbüschel, an Schnüren aufgezogene Reißzähne und Krallenbündel.

Harry Potter und der Stein der Weisen



Als Harry und Hagrid die Apotheke in der Winkelgasse besuchten, begegneten sie dort einem breiten Sortiment an „schleimigem Zeug“, Kräutergläsern, Wurzeln,
  Pulvern, Federn und Klauen. Ein Apotheker hatte schon immer die Rolle eines Drogisten oder Pharmazeuten und Aufzeichnungen zu Symptomen und verschriebener Medizin sind bereits aus dem chinesischen,
  babylonischen und ägyptischen Altertum bekannt.

Apotheken verfügten über Anleitungen für die Herstellung von Heilmitteln. Wenn man mit Husten, Migräne oder Kopfschmerzen in die Apotheke kam, zog der Apotheker sein
  geheimnisvolles Buch zurate. In einer für das 14. Jahrhundert typischen, reich bebilderten Handschrift fanden sich viele Rezepte mit zahlreichen Inhaltsstoffen aus der Natur. Die Menschen des
  Mittelalters hatten eine sehr viel engere praktische Beziehung zu diesen natürlichen Zutaten, als wir sie heutzutage haben.

Eine der besagten Handschriften befand sich einst im Besitz des englischen Königs Heinrich VIII., eines leidenschaftlichen Büchersammlers, und wurde später vom Arzt und Sammler
  Sir Hans Sloane erworben – nach ihm wurde der Sloane Square in London benannt. Da die Anfertigung des Buches sehr kostspielig gewesen sein muss, wurde es wahrscheinlich nur selten
  geöffnet, sondern war in erster Linie ein wertvolles Besitztum, das möglicherweise einem Kloster und verschiedenen wohlhabenden Personen gehörte, bevor es seinen Weg in die
  königliche Sammlung fand.

Die Handschrift war wunderschön gearbeitet, verziert mit Rot- und Goldtönen sowie einem dunklen, intensiv leuchtenden Blauton. Eine der Illustrationen zeigt den Apotheker bei der
  Beratung eines Kunden. Dass der Kunde sitzt, während der Apotheker steht, zeugt vom höheren Status des Kunden. Doch Apotheker selbst hatten ebenfalls einen hohen Status inne: Sie
  zählten gemeinsam mit Juristen und Grundbesitzern zu einer oberen Gesellschaftsschicht und waren sehr wohlhabend.
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Es stellte sich heraus, dass Hagrid genauso viel über Einhörner wusste wie über Monster, aber es war klar, dass ihn die Einhörner ein wenig
    enttäuschten, da sie ja keine Giftzähne hatten.

Harry Potter und der Feuerkelch



Ein magisches Wesen, das eng mit den Apotheken des Mittelalters in Verbindung gebracht wird, ist das Einhorn. Es war nicht ungewöhnlich, außen an Apotheken
  eindrucksvolle Schilder in Form eines Einhornkopfes zu sehen.

Ein solches Schild aus dem 18. Jahrhundert findet sich heute im Science Museum in London. Der vermutlich aus England oder den Niederlanden stammende Einhornkopf ist aus Eichenholz geschnitzt. Er
  macht einen glücklichen, gesunden, wachen Eindruck und trägt ein leichtes Lächeln sowie einen kleinen Ziegenbart.

Extravagante Ladenschilder waren in Städten wie London ein geläufiger Anblick. Sie hatten die Funktion von Logos und waren eine frühe Form des Aufbaus einer eigenen Marke.
  Darüber hinaus boten sie einer Bevölkerung, die größtenteils aus Analphabeten bestand, hilfreiche Orientierungspunkte in den Straßen. Als Gesamtbild entstand entlang den
  Straßen eine Art Girlande aus farbenprächtigen Schildern aus dickem Holz und Gusseisen, zum Beispiel in Form riesiger Bratpfannen, Schlüssel und Särge.
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